
 
 

 

UBOOTKAMERADSCHAFT 
MÜNCHEN 

1926 
im Verband deutscher U-Bootfahrer e.V. 

 

Die Ubootkameradschaft München 1926 trauert um ihren Kameraden 
 

Edgar Reuter 
* 13. November 1927 in München 
† 16. Januar 2006 in Bad Endorf 

 

    
 
 

In den frühen Morgenstunden des 16. Januar 2006 ist unser Kamerad Edgar Reu-
ter in aller Stille auf seine letzte Reise gegangen. Bis zum Schluß war er ein en-
gagiertes und aktives Mitglied unserer Gemeinschaft und nahm an nahezu allen 
unseren Veranstaltungen teil. 
Als Kriegsfreiwilliger trat er am 01. Februar 1943 in die Kriegsmarine ein. Die Sta-
tionen seiner Dienstzeit: 6.MEA - 13.R-Fltl. "R 134" u. "R 71", "DB 31" (Deutsche 
Bucht Begleitschiff) - 16.FD (Fischdampfer-Fltl.) - 14.K/K. Als Maschinenoberge-
freiter war er bei Kriegsende an der ULD Bremerhaven. Danach fuhr er bis Sep-
tember 1949 Minenräumeinsätze unter dem Kommando der GM/SA. Diese Zeit 
überstand er unversehrt; erst bei einem Unfall auf dem Weg zurück in die Heimat 
verlor er ein Bein. 
Offiziell trat Edgar Reuter am 20.02.1992 in die UK München ein. Er engagierte 
sich jedoch schon viele Jahre vorher in der Kameradschaft . Der Marinekamerad-
schaft München gehörte er seit 1959 an, dem Seemannsverein München seit 
1954. 1983 wurde er von der MK und 1985 von der UK München jeweils mit der 
Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Seit 1961 war er Gründer und Chorleiter 
von 6 Shanty-Chören in Bayern. 1967 gehörte er zu den Mitbegründern der MK 
Rosenheim; in der MK Plattling war er Ehrenmitglied. 
Wir trauern zusammen mit seiner Lebensgefährtin Inge Depprich und seiner Fa-
milie um einen lieben und engagierten Kameraden, der uns fehlen wird und den 
wir nicht vergessen werden. 


